Solidarische Perspektiven 


statt Krisen und Vereinzelung 


Explosion der Energie- und Lebensmittelpreise, der Arbeitsweg wird zur 
finanziellen berbelastung, niemand weiß, wo die Reise mit der 
derzeitigen Inflation noch hin geht, wir sind wütend und hilflos. 


Statt eine Entlastung der ärmeren Menschen durch Vermögenssteuern, 
geänderte Erbschaftsteuer oder sonstige Umverteilungen von oben nach 
unten einzuführen, ruft uns die Regierung zum Frieren und im Dunkeln 
sitzen auf. 


Wir fragen uns: was können wir tun? Nicht nur in dieser Krise, sondern 
generell und für ein wirklich besseres Leben? 


Wie kommt es zu dieser Krise und wie kommt es generell zu 
Wirtschaftskrisen? Warum hilft der Staat den von Krisen am meisten 
Betroffen nie ausreichend? Warum werden reiche Leute in Krisen, wie 
zum Beispiel der Wirtschaftskrise als Folge der Coronapandemie, noch 
reicher? 


Wir versuchen innerhalb unserer Kampagne Antworten zu finden und 
Alternativen zum Bestehenden aufzuzeigen. 


Mit verschiedenen Veranstaltungen und Aktionen möchten wir 
Möglichkeiten zum Umgang mit Krisen und zur solidarischen Organisation 
verschiedener Lebensbereiche aufzeigen und diskutieren. 


Besucht gerne unsere Internetseite, kommt zu unseren Veranstaltungen, 
meldet euch, macht mit! 


